
Parkhaus Uni-Kliniken

Frauenklinik: Haupteingang

Spezialambulanz 
Kinder- und 
Jugendgynäkologie

Frauenklinik
Direktor: Prof. Dr. Matthias W. Beckmann
Universitätsstraße 21/23, 91054 Erlangen 
Tel.: 09131 85-33553

Gynäkologische Endokrinologie
3. Stock

www.frauenklinik.uk-erlangen.de
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Erste Kontaktmöglichkeiten

Parkmöglichkeiten

Internet 
www.frauenklinik.uk-erlangen.de

Terminvereinbarung 
Tel.:  09131 85-33524 (tägl. 9.30 – 12.30 Uhr)
Fax:  09131 85-33545

Sprechzeiten 
Montag 14.00 – 16.30 Uhr 
und nach Vereinbarung

Parkplätze fi nden Sie in sehr begrenztem 
Umfang in der Umgebung der Frauenklinik. 
Diese sind gebührenpfl ichtig und nur zeitlich 
begrenzt verfügbar. Bitte benutzen Sie das 
Parkhaus Uni-Kliniken an der Schwabach-
anlage 14 oder die Großparkplätze hinter 
dem Bahnhof.

Herstellung: Universitätsklinikum Erlangen, Kommunikation, 91012 Erlangen



Mädchen sind nicht einfach „kleine Frauen“

Fragen in der PubertätAngst oder Schamgefühl

Krankheitsbilder in der Kindheit Interdisziplinäre Zusammenarbeit

Die Gründe für eine Vorstellung in der Sprech-
stunde für Kinder- und Jugendgynäkologie 
sind sehr vielfältig. Ursachen, Symptome 
und Behandlungen von Erkrankungen des 
weiblichen Körpers bei Säuglingen, Kindern 
und Jugendlichen sind vor allem vom 
aktuellen hormonellen Entwicklungsstand 
abhängig. Um diesen unterschiedlichen 
Anforderungen gerecht zu werden, wurde an 
der Frauenklinik des Uni-Klinikums Erlangen 
eine spezielle Sprechstunde eingerichtet. Da 
Mädchen nicht nur einfach „kleine Frauen“ 
sind, ist die Betreuung durch ein erfahrenes 
und speziell im Umgang mit Mädchen aller 
Altersgruppen geschultes Personal notwendig. 

Aber auch bei Mädchen in der Pubertät bis 
zum jungen Erwachsenenalter kann eine 
große Bandbreite an Krankheitsbildern und 
gynäkologischen Fragen auftreten. Hier sind 
vor allem Fehlbildungen der Geschlechts-
organe, Probleme durch genetische Syndrome 
oder Zyklusstörungen zu nennen. Eine beson-
dere Stellung nimmt auch die spezielle 
Beratung über Verhütungsmöglichkeiten bei 
verschiedenen, bereits vorhandenen Grund-
erkrankungen sowie die allgemeine Aufklä-
rung bezüglich Sexualität und Genitalhygiene 
ein. Hierbei ist den Mädchen auch die 
Möglichkeit einer alleinigen Vorstellung im 
Jugendalter gegeben, um spezielle Fragen 
und Probleme besprechen zu können. 

Einige Mädchen empfi nden Angst oder Scham-
gefühl vor ihrem ersten Besuch beim Gynä-
kologen. Diese Ängste wollen wir in unserer 
Sprechstunde durch eine einfühlsame Betreu-
ung in angenehmer Atmosphäre sowie genü-
gend Zeit für die Mädchen abbauen. Oft gibt 
bereits ein ausführliches Gespräch wichtige 
Hinweise für eine erfolgreiche Behandlung. 
Eine gynäkologische Untersuchung ist daher 
nicht bei jeder Fragestellung vonnöten und 
bleibt besonderen Situationen vorbehalten.

Hannah, 7 Jahre

Die einzelnen gynäkologischen Krankheits-
bilder von Kindern und Jugendlichen umfassen 
ein weites Spektrum.

Beispiele für Problemsituationen des Säug-
lingsalters bis zur Pubertät sind:

■  Infektionen im Genitalbereich
■  Häufi ger vaginaler Ausfl uss
■  Fehlbildungen und Anlagestörungen
■  Vorzeitige oder ausbleibende 
 Reifeentwicklung
■  Verletzungen im Genitalbereich 
■  Fremdkörper im Genitalbereich 
■  Vaginale Blutungen
■  Verklebungen der Schamlippen
■  Verdacht auf sexuellen Missbrauch
■  Hormonstörungen

Die enge interdisziplinäre Zusammenarbeit 
mit anderen Bereichen des Uni-Klinikums 
Erlangen – wie der Kinderklinik, der Endokri-
nologie, der Humangenetik oder den Kolle-
ginnen aus dem Kinderoperativen Zentrum 
(KIOP) – ist notwendig und selbstverständlich, 
um eine optimale Betreuung der Patientinnen 
gewährleisten zu können. Hier, an der Erlanger 
Frauenklinik, sind alle Möglichkeiten dieser 
interdisziplinären Kooperation gegeben.


